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K l e i n e  A n f r a g e

Wir fragen die Landesregierung:

1.  Welche Maßnahmen hat sie in den Jahren 2019 bis 2023 im Rhein-Neckar-
Kreis und im Neckar-Odenwald-Kreis sowie in den Städten Heidelberg und 
Mannheim mit Schulsanierungsmitteln unterstützt (bitte Auflistung der Maß-
nahmen mit Startzeitpunkt, [geplantem] Endzeitpunkt, [geplantem] Gesamtauf-
wand, dem Landesanteil sowie den davon bereits aufgewendeten Mitteln)?

2.  Welche Schulsanierungsmaßnahmen sie von den kommunalen Schulträgern in 
den oben genannten Landkreisen und Stadtkreisen für die Förderrunden 2024 
bis 2026 erwartet (bitte Auflistung der Maßnahmen mit Startzeitpunkt und [ge-
plantem] Gesamtaufwand)?

3.  Weswegen hat sie vor dem Hintergrund des Urteils des Verwaltungsgerichts-
hofs Baden-Württemberg vom 6. Dezember 2022 (9 S 3232/21) den Faktor für 
den sogenannten Auswärtigenzuschlag nicht analog der Anpassung der Kos-
tenrichtwerte zum 1. Januar 2024 erhöht?

4.  Welche Maßnahmen hat sie in den Jahren 2019 bis 2023 in den oben genannten 
Landkreisen und Stadtkreisen mit Schulhausbaumitteln bezuschusst (bitte Auf-
listung der Maßnahmen mit Startzeitpunkt, [geplantem] Endzeitpunkt, [geplan-
tem] Gesamtaufwand, dem Landesanteil sowie den davon bereits aufgewende-
ten Mitteln)?

Kleine Anfrage
der Abg. Dr. Albrecht Schütte, Christiane Staab und 
Andreas Sturm CDU

und

Antwort
des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport

Förderung und Zuschüsse für Kinderbetreuung und schul-
bezogene Maßnahmen im Rhein-Neckar-Kreis und im Ne-
ckar-Odenwald-Kreis sowie in den Städten Heidelberg und 
Mannheim

Drucksachen und Plenarprotokolle sind im Internet
abrufbar unter: www.landtag-bw.de/Dokumente

Der Landtag druckt auf Recyclingpapier, ausgezeich-
net mit dem Umweltzeichen „Der Blaue Engel“.
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5.  Welche Schulhausbaumaßnahmen sie von den kommunalen Schulträgern in 
den oben genannten Landkreisen und Stadtkreisen für die Förderrunden 2024 
bis 2026 erwartet (bitte Auflistung der Maßnahmen mit Startzeitpunkt und [ge-
plantem] Gesamtaufwand)?

6.  Welche Maßnahmen zum Ausbau der Ganztagsbetreuung an Schulen hat sie in 
den Jahren 2019 bis 2023 in den oben genannten Landkreisen und Stadtkrei-
sen gefördert (bitte Auflistung der Maßnahmen mit Startzeitpunkt, [geplantem] 
Endzeitpunkt, [geplantem] Gesamtaufwand, dem Landesanteil sowie den da-
von bereits aufgewendeten Mitteln)?

7.  Gibt es Maßnahmen in den Bereichen Schulsanierung, Schulhausbau und Aus-
bau der Ganztagsbetreuung, die von Schulträgern mit Verwendungsnachweis 
abgerechnet worden sind, aber zu denen die Auszahlung eines Teils der bewil-
ligten Zuwendung aussteht (bitte Auflistung der Maßnahmen)? 

8.  Um welche Volumen handelt es sich bei den in Frage 7 erfragten Maßnahmen 
in den oben genannten Landkreisen und Stadtkreisen im Bereich des Regie-
rungspräsidiums Karlsruhe und landesweit?

9.  Welche Maßnahmen hat sie in den Jahren 2019 bis 2023 in den oben genann-
ten Landkreisen und Stadtkreisen zur Förderung investiver Maßnahmen in der 
Kindertagesbetreuung unterstützt (bitte Auflistung der Maßnahmen mit Start-
zeitpunkt, [geplantem] Endzeitpunkt, [geplantem] Gesamtaufwand, dem Lan-
desanteil sowie den davon bereits aufgewendeten Mitteln)?

19.3.2024

Dr. Schütte, Staab, Sturm CDU

B e g r ü n d u n g

Das Land Baden-Württemberg fördert die Infrastruktur im Bereich Kindertages-
betreuung und von Schulen vor Ort mit verschiedenen Förderprogrammen. Diese 
Mittel spielen eine entscheidende Rolle bei der Weiterentwicklung und Aufrecht-
erhaltung der Lebensqualität. Es stellt sich die Frage, in welchem Ausmaß die Re-
gion Rhein-Neckar in den vergangenen Jahren von den finanziellen Zuwendungen 
des Landes profitiert hat.
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A n t w o r t * )

Mit Schreiben vom 2. Mai 2024 Nr. KMZ-0141.5-17/36/7 beantwortet das Minis-
terium für Kultus, Jugend und Sport im Einvernehmen mit dem Ministerium für 
Finanzen die Kleine Anfrage wie folgt:

Wir fragen die Landesregierung:

1.  Welche Maßnahmen hat sie in den Jahren 2019 bis 2023 im Rhein-Neckar-
Kreis und im Neckar-Odenwald-Kreis sowie in den Städten Heidelberg und 
Mannheim mit Schulsanierungsmitteln unterstützt (bitte Auflistung der Maß-
nahmen mit Startzeitpunkt, [geplantem] Endzeitpunkt, [geplantem] Gesamtauf-
wand, dem Landesanteil sowie den davon bereits aufgewendeten Mitteln)?

Die in den Jahren 2019 bis 2023 im Rhein-Neckar-Kreis und im Neckar-Oden-
wald-Kreis sowie in den Städten Heidelberg und Mannheim mit Fördermitteln für 
Schulsanierungen geförderten Baumaßnahmen sind aus Anlage 1 ersichtlich. Im 
Wege der gegenseitigen Deckungsfähigkeit können die Fördermittel des Kommu-
nalen Investitionsfonds (KIF) für Schulsanierungen seit 2020 auch für die Förde-
rung von Schulbaumaßnahmen in Anspruch genommen werden.

Das Kultusministerium verfügt über keine Informationen zu dem Maßnahmenbe-
ginn und dem Maßnahmenende, dem Gesamtaufwand oder den vom Schulträger 
bereits aufgewendeten Mitteln, da die bauliche Umsetzung in den Zuständigkeits-
bereich der Schulträger fällt. 

2.  Welche Schulsanierungsmaßnahmen sie von den kommunalen Schulträgern in 
den oben genannten Landkreisen und Stadtkreisen für die Förderrunden 2024 
bis 2026 erwartet (bitte Auflistung der Maßnahmen mit Startzeitpunkt und [ge-
plantem] Gesamtaufwand)?

Die für das Jahr 2024 aus dem Rhein-Neckar-Kreis und dem Neckar-Odenwald-
Kreis vorliegenden Anträge für die Förderung von Sanierungsmaßnahmen sind 
aus Anlage 2 ersichtlich. Aus den Städten Heidelberg und Mannheim liegt kein 
Förderantrag vor.

Eine Aussage zu den für die Jahre 2025 und 2026 zu erwartenden Förderanträgen 
für Schulsanierungen ist gegenwärtig noch nicht möglich. Die Förderanträge für 
die Jahre 2025 und 2026 können bis 1. Oktober 2024 für das Jahr 2025 bzw. bis  
1. Oktober 2025 für das Jahr 2026 gestellt werden.

3.  Weswegen hat sie vor dem Hintergrund des Urteils des Verwaltungsgerichts-
hofs Baden-Württemberg vom 6. Dezember 2022 (9 S 3232/21) den Faktor für 
den sogenannten Auswärtigenzuschlag nicht analog der Anpassung der Kos-
tenrichtwerte zum 1. Januar 2024 erhöht?

Die Änderung der Verwaltungsvorschrift Schulbauförderung (VwV SchulBau) 
vom 28. August 2020 erfolgte in Abstimmung mit dem Ministerium des Inneren, 
für Digitalisierung und Kommunen, dem Ministerium für Finanzen sowie ein-
vernehmlich mit den kommunalen Landesverbänden. Es war insbesondere das 
Anliegen der kommunalen Landesverbände, dass eine Anhebung der Auswärti-
genzuschläge mit einer höheren Dotierung der kommunalen Schulbauförderung 
im KIF einhergehen sollte. Dies wäre im laufenden Doppelhaushalt 2023/2024 
nicht möglich gewesen.

_____________________________________

*)  Der Überschreitung der Drei-Wochen-Frist wurde zugestimmt.
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4.  Welche Maßnahmen hat sie in den Jahren 2019 bis 2023 in den oben genann-
ten Landkreisen und Stadtkreisen mit Schulhausbaumitteln bezuschusst (bitte 
Auflistung der Maßnahmen mit Startzeitpunkt, [geplantem] Endzeitpunkt, [ge-
plantem] Gesamtaufwand, dem Landesanteil sowie den davon bereits aufge-
wendeten Mitteln)?

Die in den Jahren 2019 bis 2023 im Rhein-Neckar-Kreis und im Neckar-Oden-
wald-Kreis sowie in den Städten Heidelberg und Mannheim durch Landeszuwen-
dungen geförderten Schulbaumaßnahmen sind aus der Anlage 3 ersichtlich.

5.  Welche Schulhausbaumaßnahmen sie von den kommunalen Schulträgern in 
den oben genannten Landkreisen und Stadtkreisen für die Förderrunden 2024 
bis 2026 erwartet (bitte Auflistung der Maßnahmen mit Startzeitpunkt und [ge-
plantem] Gesamtaufwand)?

Die für das Jahr 2024 aus dem Rhein-Neckar-Kreis und dem Neckar-Odenwald-
Kreis sowie der Stadt Heidelberg vorliegenden Anträge für die Förderung von 
Schulbaumaßnahmen sind aus Anlage 4 ersichtlich. Aus der Stadt Mannheim liegt 
kein Förderantrag vor. Eine Aussage zu den für die Jahre 2025 und 2026 zu er-
wartenden Förderanträgen für Schulbaumaßnahmen ist gegenwärtig nicht mög-
lich. Die Förderanträge für die Jahre 2025 und 2026 können bis 1. Oktober 2024 
für das Jahr 2025 bzw. bis 1. Oktober 2025 für das Jahr 2026 gestellt werden.

6.  Welche Maßnahmen zum Ausbau der Ganztagsbetreuung an Schulen hat sie in 
den Jahren 2019 bis 2023 in den oben genannten Landkreisen und Stadtkrei-
sen gefördert (bitte Auflistung der Maßnahmen mit Startzeitpunkt, [geplantem] 
Endzeitpunkt, [geplantem] Gesamtaufwand, dem Landesanteil sowie den da-
von bereits aufgewendeten Mitteln)?

Der Bund legte in den Jahren 2020 bis 2022 das Investitionsprogramm zum be-
schleunigten Infrastrukturausbau der Ganztagsbetreuung für Kinder im Grund-
schulalter auf. Die Umsetzung erfolgte in Baden-Württemberg anhand der Ver-
waltungsvorschrift des Kultusministeriums über Förderrichtlinien zur Umsetzung 
des Investitionsprogramms zum beschleunigten Infrastrukturausbau der Ganz-
tagsbetreuung für Kinder im Grundschulalter. Förderanträge konnten bis 30. Juni 
2021 gestellt werden. Die in der Anlage 5 aufgeführten Maßnahmen wurden bis 
Ende der Programmlaufzeit am 31. Dezember 2022 abgeschlossen. Der bewilligte 
Bundesanteil wurde vollumfänglich an die öffentlichen und freien Träger ausge-
zahlt. 

7.  Gibt es Maßnahmen in den Bereichen Schulsanierung, Schulhausbau und Aus-
bau der Ganztagsbetreuung, die von Schulträgern mit Verwendungsnachweis 
abgerechnet worden sind, aber zu denen die Auszahlung eines Teils der bewil-
ligten Zuwendung aussteht (bitte Auflistung der Maßnahmen)?

8.  Um welche Volumen handelt es sich bei den in Frage 7 erfragten Maßnahmen 
in den oben genannten Landkreisen und Stadtkreisen im Bereich des Regie-
rungspräsidiums Karlsruhe und landesweit?

Die Fragen 7 und 8 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet. 

Die Auszahlung der Landeszuwendungen für Schulbaumaßnahmen und Schul-
sanierung erfolgt jeweils nach Baufortschritt. Von der bewilligten Zuwendung 
werden im Rahmen des Baufortschritts und nach Maßgabe des Staatshaushalts-
plans in der Regel 90 v. H. der Zuwendung ausbezahlt, die restlichen 10 v. H. 
nach Abnahme der geförderten Baumaßnahme bzw. nach Vorlage des Verwen-
dungsnachweises. 
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Die Fälle, in denen bei Schulsanierungs- oder Schulbaumaßnahmen im Rhein- 
Neckar-Kreis und im Neckar-Odenwald-Kreis sowie in den Städten Heidelberg 
und Mannheim die Landeszuwendung noch nicht vollständig ausbezahlt worden 
ist, sind aus den Anlagen 1 und 3 ersichtlich.

Es liegen keine Zahlen zu Maßnahmen vor, bei denen der Verwendungsnachweis 
eingereicht wurde aber ggf. noch Auszahlungen ausstehen.

Alle im Rahmen des Beschleunigungsprogramms Ganztagsbetreuung im Regie-
rungsbezirk Karlsruhe und landesweit bewilligten Zuschüsse (Bundesanteil) wur-
den an die öffentlichen und freien Träger ausgezahlt.

9.  Welche Maßnahmen hat sie in den Jahren 2019 bis 2023 in den oben genann-
ten Landkreisen und Stadtkreisen zur Förderung investiver Maßnahmen in der 
Kindertagesbetreuung unterstützt (bitte Auflistung der Maßnahmen mit Start-
zeitpunkt, [geplantem] Endzeitpunkt, [geplantem] Gesamtaufwand, dem Lan-
desanteil sowie den davon bereits aufgewendeten Mitteln)?

In den Jahren 2019 bis 2023 gab es keine gezielten Landesprogramme zur Förde-
rung investiver Maßnahmen in der Kindertagesbetreuung. Die genannten Land- 
und Stadtkreise konnten jedoch Anträge auf Förderung aus den Investitionspro-
grammen des Bundes „Kinderbetreuungsfinanzierung“ 2017 bis 2020 und „Kin-
derbetreuungsfinanzierung“ 2020 bis 2021 stellen. Aus dem vorherigen Investi-
tionsprogramm des Bundes „Kinderbetreuungsfinanzierung“ 2015 bis 2018 konn-
ten bis zum 31. Dezember 2019 Mittel beim Bund abgerufen werden. Gegebenen-
falls flossen Mittel für Maßnahmen der Kindertagesbetreuung u. a. aus dem Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher Raum, der Städtebauförderung bzw. dem Aus-
gleichstock in die genannten Land- und Stadtkreise.

Schopper
Ministerin für Kultus,
Jugend und Sport
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Anlage 2
Förderanträge für Schulsanierungen 2024

Träger Schule Maßnahme geplanter Beginn Gesamtaufwand

Neckar-Odenwald-Kreis
Gemeinde Rosenberg Grundschule Rosenberg Generalsanierung des

Gebäudes,
Dachsanierung,
Wärmedämmung,
Elektrik, Einbau eines
Aufzugs

Januar 25 2.713.000 €

Neckar-Odenwald-Kreis Gewerbeschule Mosbach
und Augusta-Bender-
Schule Mosbach

Umsetzung von Brand-
schutzmaßnahmen in
Bauteil A+B

Begonnen im
Dezember 2023

1.492.000 €

Neckar-Odenwald-Kreis Alois-Wißmann-Schule,
SBBZ, FSP GENT, Buchen

Brandschutzsanierung April 24 659.000 €

Rhein-Neckar-Kreis
Stadt Hemsbach Goetheschule, Grund-

schule
Komplettsanierung der
Elektroanlage, BMA,
ELA, Amok, Blitzschutz-
anlage, Decken, Wände,
Wasserleitungen im
Keller

Juli 24 1.766.000 €

Gemeinde Sandhausen Theodor-Heuss-
Grundschule

Sanierung der
Außenhülle des Altbaus:
Fenster, Außentüren,
Fassadensanierung,
Dacherneuerung

August 24 3.015.000 €

Schulverband Albert-
Schweitzer-Schule
Wiesloch

Albert-Schweitzer-Schule,
SBBZ, FSP Lernen,
Wiesloch

Energetische
Fassadensanierung:
Dämmung, Fenster,
Sonnenschutz,
Erneurung des Dachs
und der Gebäudetechnik

August 25 9.430.000 €

Gemeinde Edingen-
Neckarhausen

Graf-von-Oberndorff-
Schule, Grundschule

Brandschutzsanierung Juli 24 1.501.000 €

Schulsanierungen
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Anlage 4

Förderanträge für Schulbaumaßnahmen 2024

Träger Schule Maßnahme geplanter Beginn Gesamtaufwand

Neckar-Odenwald-Kreis
Gemeinde Rosenberg Grundschule Rosenberg Erweiterung der

Grundschule
Januar 25 1.092.000 €

Gemeinde Rosenberg Grundschule Rosenberg Erweiterung der
Grundschule Rosenberg
für Zwecke des
Ganztagsbetriebs

Januar 25 702.000 €

Rhein-Neckar-Kreis
Gemeinde Mühlhausen Grundschule Tairnbach Neubau der

Grundschule Tairnbach
Januar 25 6.043.000 €

Stadtkreis Heidelberg
Stadt Heidelberg Grundschule in der

Bahnstadt, Außen-
stelle an der Graf-von-
Galen-Schule, SBBZ
FSP GENT

Erweiterung April 24 2.030.000 €

Schulhausbau
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